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Kursangebot 2013

Kurs 13/001
Turanien in der Vor- und Frühgeschichte
Beginn: 5. August
Anmeldeschluss: 3. August

Unter der Leitung von Prof. Dr. Everhard Gscheidt von der Geschichtlichen Fakultät der Olaus-Borg-Universität Turan
beleuchten die Kursteilnehmer die Vor- und Frühgeschichte der turanischen Halbinsel, insbesondere jene Zeit des
Übergangs von der schriftlosen zur schriftlichen Epoche. Schwerpunkte sind: die sog. Chroniken der Frühzeit und damit
zusammenhängende Sagen, die Entwicklung der turanischen Runenschrift, die Zeit des Völkersturms im 4. Jahrhundert
und die Christianisierung Turaniens.

Kurs 13/002
Das Judentum in Turanien – Geschichte und Gegenwart
Beginn: 11. August
Anmeldeschluss: 10. August

Wie viele Juden gibt es in Turanien? Seit wann leben Juden in Turanien? Wie sind die jüdischen Gemeinden heute
organisiert? Wie funktioniert der interrreligiöse Dialog? Sie interessieren sich für diese und ähnliche Fragen – dann
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melden Sie sich zu dem Kurs an. Samuel Hirschfeld, Oberrabbiner der Hebräischen Gemeinde Turaniens, nimmt Sie
mit auf eine Reise in die Geschichte der turanischen Juden, vom Drachenfelser Disput (um 700) über die kaiserlichen
Schutzbriefe des Mittelalters bis hin zur Emanzipation und Integration der Juden in den vergangenen 200 Jahren und
spart auch die dunklen Epochen nicht aus.

Kurs 13/003
Arkons und Narkons Erben – Die arkonisch-boruzzische Minderheit Turaniens
Beginn: 20. August (auf unbestimmte Zeit verschoben)
Anmeldeschluss: 19. August

Im Osten Turaniens lebt bis heute eine kleine ethnische Minderheit: die Arkonier und Boruzzen. Sie sind nicht mehr als
60.000, haben aber eine eigene Sprache und Religion. Wer sind diese Menschen, die als Ureinwohner der Region
gelten und deren Sprache mit keiner anderen weltweit näher verwandt ist? Elana Balta vom Zentralrat der Arkonier
und Boruzzen in Hermannstadt informiert über das geheimnisvolle Volk und seine Geschichte.

Kurs 13/004
Exkursion zum Widhag
Beginn: 3. Oktober
Anmeldeschluss: 1. Oktober

Prof. Dr. Everhard Gscheidt lädt dazu ein, eine der kulturhistorisch bedeutendsten Stätten der turanischen
Frühgeschichte hautnah zu erleben: Unter sachkundiger Anleitung des führenden Vorgeschichtswissenschaftlers der
Olaus-Borg-Universität erwandern die Teilnehmer den Widhag, den wichtigsten Kultort des alten Nordreichs von
Heimgard. Bei dieser Tour atmen Sie Geschichte! Treffpunkt für die Exkursion ist der Waldparkplatz bei Altenhagen.

Kurs 13/005
Das Turanische Kaiserreich – Entstehung, Entwicklung und Untergang
Beginn: 5. Oktober
Anmeldeschluss: 4. Oktober
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Wie entwickelte sich die turanische Halbinsel nach der Gründung des Kaiserreichs? Wie kam es zu den Nordischen
Kriegen gegen das heidnische Reich von Heimgard? Wie entwickelten sich die turanischen Städte im Mittelalter? Wie
kamen Ostturanien und Neuturanien zu unserem Land und welche Rolle spielten die Turanische Hanse und der
Turanische Orden dabei? Weshalb zerbrach das Kaiserreich? Wenn Sie Antworten auf diese und andere Fragen zur
mittelalterlichen Geschichte Turaniens wollen, sind Sie bei diesem Kurs richtig. Professor Gscheidt lässt (fast) nichts
unbeantwortet.

Das Kursangebot wird laufend erweitert. Anmeldungen bitte hier im Gebäude unter Angabe der Kursnummer. Vielen
Dank!
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